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§  Viele DLRG Gliederungen bemängelnd die 
fehlende Zahl von Ausbilderinnen und Ausbilder – 
insbesondere für Schwimmstunden am Vormittag. 

  
§  Einer der Gründe ist die intensivere Schul-, 

Ausbildungs- und Studienzeit unserer jüngeren 
Mitglieder. Da bleibt vielfach weniger Zeit für die 
DLRG.  

Problembeschreibung 
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Unsere Idee: Ehemalige ansprechen 

§  Angesprochen werden sollen ehemalige Aktive 

§  Z.B. Vorruheständler, Rentner, Aktive in Elternzeit 
oder auch Aktive, die uns in den letzten Jahren 
verloren gegangen sind. 

§  Arbeitstitel:  
§  Liebe Ehemalige – wir brauchen Euch dringend! 
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Ablauf des Projektes – 1 

§  In einem Bezirk oder einer Ortsgruppe wird ein 
Verteiler mit entsprechenden Personen erstellt 

§  Folgende Quellen bieten sich an: 
–  Mitgliederlisten 
–  Ältere Listen von Lehrschein-Prüfungen 
–  Versicherungslisten 
–  Listen von Lehrschein-Verlängerungen 
–  Listen des Katastrophenschutzes 
Darüber hinaus sollte auch über die Presse bzw. über die 
Ehrenamtsbörsen geworben werden. 
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Ablauf des Projektes - 2 

§  Die Ehemaligen werden zu einer 
Abendveranstaltung eingeladen.  

§  Ablauf der Veranstaltung: 
–  DLRG Video zum Einstieg (Stimmung) 
–  Begrüßung durch den Vorstand 
–  Ziel der Veranstaltung: Wir brauchen Euch!! 
–  Konkrete Einsatzmöglichkeiten aufzeigen 
–  Infos zur Auffrischung der Qualifikation  
–  Paten vorstellen  
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Ablauf des Projektes - 3 

§  Wichtig! Motivation und Begleitung 
§  Das Projekt muss durch den Vorstand/ die 

Vorstände unterstützt werden. 
§  Langjährige Ausbilder/-innen sollten den 

Ehemaligen zur Seite gestellt werden 
§  Zur Motivation sollten bereits konkrete 

Einsatzmöglichkeiten aufgezeigt werden.  
–  Kindergarten-Teamer 
–  Anfängerschwimmen 
–  JET-Begleitung usw.  
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Ablauf des Projektes - 4 

§  Gute Vorbereitung ist alles 
§  Neu-Einsteiger/-innen sollten zu weiteren 

Veranstaltungen der OG bzw. des Bezirks 
eingeladen werden (Sommerfest, Osterfeuer, 
Wacheröffnung,usw.)  

§  Um den Einstieg zu erleichtern bietet sich eine 
Hospitanz an. 

§  Paten sollten die Neu-Einsteiger/-innen begleiten 
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Qualifizierungen 

Ausbildungsstand Notwendige Schulung Einsatzmöglichkeit 
Abgelaufener Lehrschein Entscheidung über die 

notwendige Schulung trifft der 
LV  

Schwimm- und 
Rettungsschwimm-
ausbildung 

Kein Lehrschein, aber 
Erfahrung in der 
Ausbildung 

Komplette 
Lehrscheinausbildung  

Dito 

Kein Lehrschein, aber 
Erfahrung in der 
Ausbildung 

Hospitanz Ausbildungsassistenz 

Ohne alles – aber großes 
Engagement 

1.  
 
2. Wochenend-Schulung 
 

Ausbildungsassistenz 
 
Einsatz im 
Kindergarten-Team 



www.dlrg.de 
28.11.16 Sabine Lillmanntöns, stellvertretende Leiterin Ausbildung 9 

Idee trifft auf Realität 

§  Eure Meinung ist gefragt: 

–  Ist das Projekt umsetzbar? 
–  Woran müssen wir noch denken? 
–  Wir sind gespannt auf Eure Ergänzungen 

§  Wer hat Interesse an einem Praxis-Test? 


